
CDU-Fraktion  vor  Ort:
Diskussion mit dem TÜV Nord
über  die  Weiternutzung  des
Schulgebäudes am Kleiweg
Die  CDU  Fraktion  besichtigte  jetzt  den  TÜV  Nord  am  Kleiweg  in
Weddinghofen.  Wissen  wollten  die  Kommunalpolitiker  auch,  wie  das
Gebäude nach 2018 genutzt wird.

Die  Vorsitzenden  der  Geschäftsführung  Jürgen  Harlank  gab  einen
Überblick über die Aktivitäten des TÜV Nord College, der Schulleiter
Klaus-Peter  Rüsing  stellte  die  Einrichtung  am  Standort  vor  und
erklärte, dass die Ausbildung ab Mitte 2018 am Freiherr-von-Stein-
Berufskolleg in Werne weiter betrieben wird und somit im Kreis Unna
bleibt.

Im Anschluss an den Vortrag gab es einen Rundgang durch das Gebäude.
Dabei wurde besonderes Augenmerk auf die Bereiche Technik und die
Pflegeausbildung gelegt. Im Technikbereich erlebte die Fraktion einen
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3-D-Drucker in Aktion.

Im  Pflegebereiche  fanden  die  Teilnehmer  die  modernen,  hochwertig
ausgestatteten Räume für die  Ausbildung von Fachkräften für die
Altenpflege überzeugend. Kurse für angehende Pflegekräfte werden am
Standort Bergkamen NRW-weit durchgeführt.

Anschließend gab es eine rege Diskussion mit der Geschäftsführung
Jürgen Harlank und Schulleiter Klaus-Peter Rüsing darüber, wie es mit
dem Gebäude nach 2018 weitergeht. Die Standortentwicklung soll mit der
geplanten  Errichtung  des  Gesundheitszentrum  PueD  einhergehen,
erklärten sie. Das Ziel müsse sein, diesen Schulstandort  in Bergkamen
zu erhalten.

Redakteur  der  Schülerzeitung
„Brand(t)melder“  beim  12.
Jugendpressetag  der  SPD-
Bundestagsfraktion in Berlin
Die SPD-Bundestagsfraktion hat vom 17. bis 19. Mai 2017 rund
100  Jugendliche  aus  ganz  Deutschland  zu  den  12.
Jugendpressetagen  in  Berlin  eingeladen.  Auf  Einladung  des
heimischen  SPD-Bundestagsabgeordneten  Oliver  Kaczmarek  hat
Steffen  Beyer,  Schüler  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  in
Bergkamen, ein interessantes und abwechslungsreiches Programm
erlebt, das einen Einblick in das Zusammenspiel von Medien und
Politik in der Hauptstadt ermöglicht hat.  Der 18-jährige
Redakteur  der  Schülerzeitung  „Brand(t)melder“  konnte
miterleben wie Nachrichten entstehen und Medien über Politik
berichten.
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Marie Fuhr von kamen-web, die ebenfalls Teilnehmerin war, und
Steffen Beyer von der Schülerzeitung Brand(t)melder gemeinsam
mit Oliver Kaczmarek.

Er  bekam  dabei  sowohl  einen  Einblick  in  die  Arbeit  von
Journalistinnen und Journalisten als auch in den Arbeitsalltag
der Abgeordneten des Deutschen Bundestages. „Ich freue ich
mich  immer  darüber,  mit  jungen  Menschen  ins  Gespräch  zu
kommen, die sich für Demokratie und die wichtige Rolle der
Medien  interessieren.  Der  Journalismus  von  morgen  ist  auf
junge Menschen angewiesen, die politisches Handeln kritisch
begleiten  und  hinterfragen.  Denn  ohne  sie  wird  es  unsere
Demokratie in Zukunft schwer haben“, so Oliver Kaczmarek.

Auf dem Programm für die Jugendpressetage stand unter anderem:
die Teilnahme an einer Pressekonferenz mit dem Vorsitzenden
der  SPD-Bundestagsfraktion,  Thomas  Oppermann,  Besuch  der
Studios von RTL / ntv, ein Gespräch mit Hauptstadtjournalisten
(Print, Rundfunk, Online), der Besuch einer Plenarsitzung des
Deutschen Bundestages und eine Diskussion mit Abgeordneten der
SPDBundestagsfraktion zu aktuellen politischen Themen.
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Chlorgasalarm  am  Wellenbad
durch  technischen  Defekt
ausgelöst
Ein  technischer  Defekt  in  den  Anlagen  des  Wellenbads  in
Weddinghofen hat offensichtlich heute Morgen gegen 6.45 Uhr
einen Großalarm der Feuerwehr ausgelöst.

Kurz vor 8 Uhr konnte die
Feuerwehr  am  Wellenbad
wieder  abrücken.  Foto:
Ulrich  Bonke

In  der  Rettungsleitstelle  war  die  Meldung  „Verdacht  auf
Chlorgasaustritt“ aufgelaufen. Dieser Verdacht bestätigte sich
glücklicherweise  nicht,  wie  Stadtbrandmeister  Dietmar  Luft
bestätigte.

Alarmiert wurde auch der Messwagen der Feuerwehr Lünen. Dessen Instrumente

konnten in der Luft in der Umgebung des Wellenbads keine Spuren von Chlorgas

entdecken. Der Einsatz konnte deshalb nach rund einer Stunde beendet werden.
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Erste  Drewermann-Biografie
ist  auch  ein  Blick  in  die
Bergkamener Geschichte
Eugen Drewermann ist sicherlich der bekannteste Bergkamener, der in
der Nordbergstadt geboren wurde. Jetzt ist im Patmos Verlag die erste
Biografie  über  den  Kirchenkritiker,  Theologen  und  Psychoanalytiker
erschienen. Geschrieben hat es Matthias Beier, der bereits 2009 das
Buch  „Gott  ohne  Angst:  Einführung  in  das  Denken  Drewermanns“
veröffentlicht hat. Drewermann kennt er persönlich von zahlreichen
Begegnungen über viele Jahre. Er gilt international als „Drewermann-
Experte“.

Wer also wissen will, warum Eugen Drewermann so
denkt, wie er denkt, sei diese über 600 Seiten
starke Buch empfohlen. Interessant ist es aber
auch für diejenigen, die Einblicke in das Leben
in Bergkamen in den 40er Jahren des vorherigen
Jahrhunderts haben wollen. Es war die Nazi-Zeit,
unter der auch die Familie Drewermann litt. Die
Folgen der Bomber-Angriffe auf die Chemischen
Werke  für  die  Bewohner  der  damaligen
Bergbaugemeinde,  die  den  damals  vierjährigen
Eugen  tief  geprägt  haben  und  ihn  zum
bedingungslosen  Pazifisten  machten,  beschreibt

Beier anhand zahlreicher Interviews.

Beier hat auch mit den Geschwistern Eugen Drewermanns gesprochen. So
erfahren die Leser auch viel über das „Innenleben“ dieser in vielerlei
Hinsicht sehr untypischen Bergkamener Familie. Die Mutter Helene war
katholisch  und  tief  religiös.  Vermutlich  rettete  nur  das  rasche
Kriegsende vor ernsten Repressalien durch die Nazi-Machthaber, nachdem
sie öffentlich den Sieg der Wehrmacht anzweifelte.

Der Vater Emil war Protestant und ging nur aus Pflichtgefühl ab und zu
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in die Kirche. Nur äußerst knapp überlebte der Revierfahrsteiger auf
der Zeche Grimberg 3/4 das großes Grubenunglück am 20. Februar 1946.
Danach wurde er Wetterfahrsteiger. Beier und auch Drewermann vermuten,
dass die Last dieser Verantwortung erheblich dazu beigetragen hat,
dass bei ihm die Magengeschwüre wieder aufbrachen und er lange Zeit im
Krankenhaus verbringen musste.

Der Patmos Verlag schreibt über diese Biografie: „Eugen Drewermann ist
einer der gefragtesten Theologen unserer Zeit. Seine Bücher wurden in
viele Sprachen übersetzt, seine zahlreichen Vorträge finden immer vor
gefüllten  Sälen  statt.  Und  auch  die  Medien  schätzen  ihn  als
kompetenten und anregenden Gesprächspartner. Was ist das Besondere an
Drewermann, dass er – allen Widerständen der Amtskirche zum Trotz –
mit  seinen  Gedanken  nach  wie  vor  zahllose  Menschen  berührt  und
ermutigt, ihre Menschlichkeit zu leben? Matthias Beier kennt nicht nur
Drewermanns  Werk  wie  kaum  ein  anderer,  sondern  ist  auch  ein
langjähriger  Vertrauter.  Sein  kenntnisreiches  und  überraschendes
Portrait zeigt den Menschen Eugen Drewermann und führt gleichermaßen
ins Zentrum des Drewermann’schen Denkens.“

„Diese Biografie will zeigen, wie das Werk Eugen Drewermanns am Ende
des 20. und Beginn des 21. Jahrhunderts für unzählige Menschen einen
zentralen Konflikt um die Glaubwürdigkeit der Religion und des eigenen
Lebens löst. Dabei geht es entscheidend um die Frage, wie man als
Mensch  Freiheit,  Wahrhaftigkeit  und  Beziehungsfähigkeit  angesichts
tiefsitzender existenzieller Ängste und kollektiver Zwänge bewahren
und bewähren kann“, so Matthias Beier in seinem Vorwort.

Matthias Beier: Eugen Drewermann – Die Biografie

50 Euro
608 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag
ISBN: 978-3-8436-0601-1

Dieses Buch ist im Buchhandel erhältlich, kann aber auch hier
bestellt werden:



 

 

Große  Ausstellung  im
Jubiläumsjahr  der
„Kunstwerkstatt  sohle  1
Bergkamen“
Die  Ereignisse  im  Jubiläumsjahr  der  Künstlergruppe
„Kunstwerkstatt sohle 1 Bergkamen“ nehmen Gestalt an. Nachdem
die Mitglieder während der Klausurtagung den Rahmen für die
Veranstaltungen 2017 gesteckt haben, ist nun in großen Teilen
auch die Feinplanung erfolgt:

Die diesjährige Jahresausstellung, die Wegmarke „WEG“, findet
statt  vom  2.  Juli  bis  zum  20.  August.  Dabei  wird  die
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Vernissage den Besucher mit einer akustischen Einstimmung auf
das Thema empfangen – in Zusammenarbeit mit dem Literaturkurs
des  Städtischen  Gymnasiums,  –  gleichfalls  jedoch  auch  mit
einer Aufforderung, selbst kreativ zu werden… Mehr wird noch
nicht verraten!

Auf die Begrüßung und Eröffnung durch Bürgermeister Roland
Schäfer und die Kulturreferentin und Galerieleiterin Simone
Schmidt-Apel folgen ein musikalischer Beitrag zum Thema „Weg“
durch  das  Duo  Mona  Lichtenhof  und  Partner  sowie  eine
„Wegelagerei“  durch  Dieter  Treeck.

Nach  derart  vielfältiger  Einstimmung  ist  dann  der  Blick
freigegeben auf die künstlerischen Arbeiten. Aber nicht nur
die in Objekte gefassten Gedanken zum „Weg“ der Mitglieder der
kunstwerkstatt sohle 1 werden präsentiert, auch Beiträge von
Inge Strauß, Malerin aus Bergkamens Partnerstadt Hettstedt,
werden zu sehen sein, ebenfalls – nach bisherigem Stand der
Anmeldungen – Werke von „Nachwuchskünstlern“ der Realschule
Oberaden und des Städtischen Gymnasiums.

In  den  folgenden  beiden  Wochen  vor  den  Ferien  bieten  die
Mitglieder der Kunstwerkstatt auch – wie in den vergangenen
zwei Jahren – wieder Führungen für Schulklassen durch die
Ausstellung  an.  Auch  dazu  haben  sich  die  beiden  Schulen
bereits gemeldet.

Zur Finissage am 20. August  wird eine fachkundige Erläuterung
durch Frau Dr. Ellen Markgraf erfolgen – sozusagen mit letztem
Blick auf die Arbeiten.

Durch terminliche Überschneidungen mit der Documenta in Kassel
muss anders als ursprünglich geplant dieses Angebot für die
interessierten Bürgerinnen und Bürger vom Wochenende nach der
Eröffnung  auf  den  20.  August  verschoben  werden.  Natürlich
erhofft sich die Kunstwerkstatt, dass trotz der Ferienzeit
viele dieses besondere Angebot  wahrnehmen werden.

Auch ein Jubiläumskatalog ist zwischenzeitlich fertiggestellt



worden: 124 Seiten stark und in begrenzter Auflage von 200
Stück gefertigt, einzeln nummeriert, bietet er nicht nur einen
historischen  Rückblick  auf  die  vergangenen  20  Jahre  der
Kunstwerkstatt, auch eine Vielzahl der Mitglieder stellt sich
darin vor und bietet einen Einblick in die Arbeit. Zudem sind
die ersten 20 Exemplare versehen mit jeweils einem Original
der im Inneren abgedruckten Werke. Für diese „Pakete“ gilt
allerdings dann auch ein besonderer Preis.

Dieser  Katalog  wird  gleichfalls  am  2.7.  erstmals  der
Öffentlichkeit vorgestellt. Erhältlich ist er zum Preis von
20,00  €  während  der  besonderen  Veranstaltungen,  der
Vernissage, der Finissage (20.8.), der Jubiläumsveranstaltung
in  der  Halle  der  Kühlerfabrik  ADAM  am  2.  und  3.9.  und
schließlich  noch  zur  Herbstveranstaltung  an  der
Ökologiestation am 7. und 8. Oktober. Jedoch nicht nur deshalb
sind alle diese

Marc  Alexander  Ulrich  soll
neuer Beigeordneter werden
Der  Verwaltungswirt  Marc  Alexander  Ulrich  aus  Herne  wird  aller
Voraussicht  nach  neuer  Beigeordneter  und  Kämmerer  bei  der  Stadt
Bergkamen.
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Marc Alexander Ulrich

Am vergangenen Montag stellten sich insgesamt fünf Bewerber für das
Amt des neuen Beigeordneten den Fraktionen vor. Auf Marc Alexander
konnten sich bis auf die Thomas Heinzel alle Fraktionsvorsitzenden
einigen. Er ist 37 Jahre alt, verheiratet und wohnt in Herne.

Roland Schäfer: „Ich freue mich, dass Herr Ulrich breite Zustimmung
erfahren hat. Ich werde daher dem Rat der Stadt Bergkamen für die
Ratssitzung am 23. Mai 2017 vorschlagen, Herrn Ulrich zu wählen.“

 Marc  Alexander  Ulrich  ist  Volljurist.  Seit  Februar  ist  er  als
Justiziar in der Stabsstelle des Bürgermeisterbüros der Stadt Wetter
an  der  Ruhr  tätig.  Anschließend  erfolgte  seine  Ernennung  zum
Stadtrechtsrat. Aktuell ist er Fachdienstleiter der Stadt Wetter für
den Bereich Recht und Politik.

 

„Lernen von der Steinzeit“ –
Internationaler Museumstag im
Stadtmuseum Bergkamen
Der  diesjährige  internationale  Museumstag,  unter  dem  Motto
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung“, führt die Besucher im
Stadtmuseum  Bergkamen  am  21.  Mai  zu  den  Anfängen  der
Menschheitsgeschichte. Von 11 bis 18 Uhr begeben wir uns auf
eine Zeitreise zurück in die Steinzeit.

https://bergkamen-infoblog.de/lernen-von-der-steinzeit-internationaler-museumstag-im-stadtmuseum-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/lernen-von-der-steinzeit-internationaler-museumstag-im-stadtmuseum-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/lernen-von-der-steinzeit-internationaler-museumstag-im-stadtmuseum-bergkamen/


Marco  Wolff  zeigt  und  erläutert  seine  steinzeitliche
Ausrüstung, die das Leben als Jäger und Sammler vor über 15000
Jahren  rekonstruiert.  Durch  eigenes  Ausprobieren  von
Alltagsgegenständen  und  Werkzeugen  erhalten  „die
Zeitreisenden“  einen  interessanten  Einblick  in  die
steinzeitliche  Welt.  An  dem  Aktionstag  haben  zudem  junge
Besucher die Möglichkeit sich auf steinzeitliche Art und Weise
künstlerisch zu betätigen.

Die bekannten Höhlenmalereien dienen hier als Vorlage eigene
Bilder mit Farbe, hergestellt aus Erde, zu gestalten.

Der Römerpark Bergkamen ist an diesem Tag ebenfalls geöffnet.
Ein Aufstieg auf die rekonstruierte Holz-Erde-Mauer führt den
Besucher in die römische Geschichte und die Zeit um 11 v.Chr.,
während der Errichtung des Militärlagers, zurück.

Der internationale Museumstag ist eine weltweite Veranstaltung
des  Internationalen  Museumsbundes  ICOM  sowie  des  Deutschen
Museumsbundes,  an  dem  sich  das  Stadtmuseum  Bergkamen
beteiligt.

Der  Eintritt  am  Internationalen  Museumstag  ist  frei.  Das
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Stadtmuseum  freut  sich  stattdessen  über  eine  Spende  statt
Eintritt.

 

 

 

200 Jahre Fahrrad – Eröffnung
der „Radler-Ecke“ im Rathaus
Das Jahr 2017 steht auch in Bergkamen ganz im Zeichen des Fahrrades
und dessen 200. Geburtstag. Um die Geschichte dieses heute moderner
denn  je  erscheinenden  Fortbewegungsmittels  und  seine  aktuelle
Bedeutung für Freizeit, Gesundheit und vor allem auch den Klimaschutz
aufzuzeigen, richtet die Stadt Bergkamen jetzt im Foyer des Rathauses
eine „Radler-Ecke“ für viele Informationen rund um das Fahrrad ein.

Mit  Blick  auf  das  anstehende  STADTRADELN  in
Bergkamen und dessen Aktionszeit vom 3. bis zum 23.
Juni  hofft  Erster  Beigeordneter  Dr.  Hans-Joachim
Peters  mit  der  „Radler-Ecke“  möglichst  viele
Bergkamenerinnen  und  Bergkamener  zur  Teilnahme  zu
bewegen.

Im Zusammenhang mit dem STADTRADELN in Bergkamen weist die Verwaltung
auf zwei Termine hin:

https://bergkamen-infoblog.de/200-jahre-fahrrad-eroeffnung-der-radler-ecke-im-rathaus/
https://bergkamen-infoblog.de/200-jahre-fahrrad-eroeffnung-der-radler-ecke-im-rathaus/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/05/Stadtradeln-1.jpg


Eröffnung  und  Startschuss  zum  STADTRADELN  mit  der  Anradeltour  am
Pfingstmontag,  5.  Juni,  11:00  Uhr,  Treffpunkt  „Platz  der
Partnerstädte“,  durch  Bürgermeister  Roland  Schäfer.

Die Tour wird über den Radweg der Kuhbachtrasse zum Seseke-Radweg
gehen. Dort treffen wir uns mit den STADTRADELN-Teilnehmern aus Kamen
und fahren gemeinsam zum Seepark in Lünen-Horstmar. Dort ist ein
gemütlicher Abschluss der Tour bei Musik mit den Teilnehmern aus Lünen
geplant. 

Zum  Abschluss  der  STADTRADELN-Aktionszeit  wird  der  STADTRADEL-
Botschafter  Rainer  Fumpfei  auf  seiner  Deutschland-Fahrrad-Tour  am
Samstag, 24. Juni, gegen 13:30 Uhr in Bergkamen am Rathaus Station
machen.  Neben  sicherlich  interessanten  Erlebnisberichten  des
STADTRADEL-Botschafters  kann  ein  erster  Blick  auf  die  Teilnahme
Bergkamens am STADTRADELN geworfen werden.

 

Stadt  und  GWA:  Erkrankte
Buchsbäume  und  andere
Pflanzen  einfach  am
Wertstoffhof abgeben
Die  Bergkamener  sind  in  ihren  Gärten.  Das  merkt  das  Personal  am
Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7 ganz deutlich. Große
Mengen Grünschnitt und Pflanzen werden gebracht. Auszuschließen ist
dabei  nicht,  dass  auch  mit  Schädlingen  befallene  Pflanzen
angeliefert werden. Hier stellen sich die Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger  oft  die  Frage,  ob  sie  die  erkrankten  Pflanzen  selbst
kompostieren können, ob sie am Wertstoffhof richtig sind oder ob es
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einen anderen Entsorgungsweg gibt.

Ein vom Zünsler befallener
Buchsbaum.

Diese Fragen kann die GWA wie folgt beantworten:  Die Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger können die von Schädlingen, wie z. B. den
Buchsbaumzünsler,  befallenen  Pflanzen  einfach  am  Wertstoffhof  zu
folgenden Zeiten abgeben: 

Dienstag 10 – 18 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Mittwoch 10 – 15 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Donnerstag 10 – 15 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

Eine getrennte Entsorgung, z. B. in der Müllverbrennungsanlage, ist
aus  fachlicher  Sicht  nicht  erforderlich.  Dies  würde  zu  unnötigen
Zusatzkosten führen.

Die betroffenen Pflanzen werden am Wertstoffhof zusammen mit
dem  sonstigen  Grünschnitt  angenommen  und  immer  sehr
kurzfristig  zum  Kompostwerk  gebracht.  Dort  werden  alle
Schädlinge während des Kompostierungsprozesses, insbesondere
durch  die  prozessbedingten  hohen  Temperaturen  unschädlich
gemacht.  Die  einwandfreie  sogenannte  „Hygienisierung“  des
Kompostes  wird  durch  unabhängige  Institute  regelmäßig
kontrolliert  und  bestätigt.
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Von einer Kompostierung im eigenen Garten ist jedoch deutlich
abzuraten,  da  dort  die  zur  Vernichtung  der  Schädlinge
notwendigen  Temperaturen  nicht  erreicht  werden.

Die  GWA-Abfallberatung  beantwortet  Ihre  Fragen  unter  der
gebührenfreien Telefon-Nr.: 0 800 400 1 400 von montags bis
donnerstags in der Zeit von 08:30 – 17:00 Uhr und freitags von
08:30 – 15:00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gwa-online.de.

22  Medaillen  für  die
Bergkamener  Wasserfreunde
beim  Jugendschwimmfest  in
Kamen
Je sechs Schwimmer und Schwimmerinnen der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen starteten sehr erfolgreich beim Jugendschwimmfest

des SV Westick Kaiserau 1952 e.V. in Kamen. Die zwölf TuRaner
erschwammen sich gemeinsam 22 Medaillen und auch 22

persönliche Bestzeiten.
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Emma Schmucker (Jg.2008) bekam Gold über 100m Lagen und 50m
Freistil sowie Silber über 50m Schmetterling und 50m Rücken;
Anoj Amirthalingam (Jg.2003) Gold über 100m Brust zudem Silber
über 100m Rücken und 100m Freistil; Piet Weppler (Jg.2008)
Gold über 50m Brust sowie Silber über 100m Lagen und 50m
Freistil;  Anuja  Amirthalingam  (Jg.2003)  Silber  über  100m
Brust,  100m  Rücken  und  100m  Freistil;  Elias-Noel  Kaminski
(Jg.2009) Silber über 50m Brust, 50m Rücken und 50m Freistil;
Julian Noel Bracht (Jg.2006) Silber über 100m Lagen und 50m
Brust;  Lennox  Nüsken  (Jg.2004)  Silber  über  100m  Brust;
Josephine Borowski (Jg.2009) Bronze über 50m Brust und 50m
Rücken und Noah Mo Krause (Jg. 2008) Bronze über 100m Lagen.

Lisa Marie Ebel, Alexa Haase und Tessa Nüsken komplettierten
die  erfolgreiche  Mannschaft  mit  vielen  persönlichen
Bestzeiten.

Mit der 4x50m Brust-Staffel wurden Piet Weppler, Alexa Haase,
Julian Noel Bracht und Anuja Amirthalingam Zweite und mit der
4x50m Freistil-Staffel holten Anoj Amirthalingam, Alexa Haase,
Lennox Nüsken und Anuja Amirthalingam den dritten Platz.

Alles in allem konnte der Trainer Lucas Polley wieder einmal
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rundum zufrieden mit den guten Leistungen seiner Mannschaft
sein.

Schützenverein  Bergkamen
zeigt  den  Vogel  zum
Schützenfest  in  der
Hauptstelle der Sparkasse
Der Schützenverein Bergkamen lädt am 25. und 27. Mai zu seinem
Schützenfest ein. Das Vogelschießen findet am Himmelfahrtstag ab 14
Uhr auf dem Hof Linkamp an der Nordfeldstraße statt und die
Königsproklamation mit anschließendem Tanz am Samstag in der Turnhalle
an der Lessingstraße. Der Vogel kann vorab bis zum kommenden Freitag
in der Kundenhalle der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bönen
bewundert werden.
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Dort aufgestellt wurde er jetzt unter der Beteiligung des
Jubiläumskönigspaares Franzi I. und Anette I. Schultz, der 1.
Vorsitzenden Christina Schlowinski, Oberst Thomas Bronheim und des
Adjutanten Kai Wittkowski. Der Amtierende Schützenkönig ist auch
gleichzeitig der Vogelbauer.

Das Programm des Schützenfests (Der Eintritt ist jeweils frei.):

Donnerstag, 25. Mai (Himmelfahrt)

9.00 Uhr Antreten am Herbert-Wehner-Platz
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
ca. 10,00 Uhr Marsch zur Vogelwiese (Hof Linkamp)
14.00 Uhr Beginn Vogelschießen

Samstag, 27. Mai

16,00 Uhr Empfang der Gastvereine in der Turnhalle an
der Lessingstraße
17.00 Uhr Proklamation des neuen Königspaares
19.30 Uhr Großer Zapfenstreich
20.00 Uhr Tanzeröffnung
für Stimmung sorgt DJ Mirko (MS-Musik)

 


